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Ich bin Albrecht Bähr, der Landespfarrer der Diakonie der Evangelischen Kirche der 
Pfalz, und wünsche Ihnen einen wunderschönen guten Morgen! 
 
Vor kurzem hatte ich in einer Gruppe ein heftiges Gespräch! 
Es ging um einen Paradigmenwechsel in einem Arbeitsbereich. 
Ich sah darin eine große Chance, viele waren sehr misstrauisch. 
Dann sagte plötzlich ein guter Kollege von mir „Wer´s glaubt, wird selig! Das wird nie 
gelingen!“ 
 
Hierzu die beiden Losungstexte für den heutigen Tag: 
„Wie der neue Himmel und die neue Erde, die ich mache,  
vor mir Bestand haben, 
spricht der Herr,  
so soll auch euer Geschlecht und Name Bestand haben.“ 
(Jesaja 66, Vers 22) 
 
Und bei Matthäus 8, Vers 11, hören wir: 
„Viele werden kommen, von Osten und Westen,  
und mit Abraham und Isaak und Jakob im Himmelreich zu Tisch sitzen.“ 
 
Wer´s glaubt, wird selig – im wahrsten Sinne des Wortes! 
Denn was hier geschildert wird, sind Hoffnungsbilder, sind Visionen,  
die das gelingende Miteinander prophezeien. 
Doch zurzeit erleben wir alles andere. Die Krisen der Welt haben uns im Griff: 
Hunger!   Armut!   Angst! - Das sind die Bestandteile eines jeden Tages für 
Abermillionen von Menschen! 
 
Die Frage „Gibt es eine Zukunft trotz Klimakatastrophe?“ – wird ernsthaft diskutiert. 
Die Klima-Aktivisten „Letzte Generation“ greifen zu ganz extremen Mitteln, weil sie 
sagen: „Nach uns kommt nichts mehr, wenn wir nicht jetzt beginnen unser Leben zu 
verändern!“ 
 
Und da sagt Gott einfach: Euer Geschlecht und euer Name wird immer Bestand 
haben. 
 
Und im Neuen Testament wird noch eins draufgesetzt! 
Alle aus Osten, Westen werden kommen und im Himmelreich zu Tisch sitzen.  
Das heißt nicht nur im nationalen, sondern auch im globalen Zusammenhang, gibt 
es eine Hoffnungsperspektive: Das Leben hat Bestand. Ihr werdet in Frieden, 
gemeinsam, mit mir an einem Tisch sitzen und essen und trinken – sprich wir 
werden es uns gut gehen lassen!  
 
Wer´s glaubt, wird selig – werden manche jetzt denken oder sagen! 
Da bin ich gerne selig! Das will ich glauben! 
  



Losung für die Hornbacher Andacht 
Samstag, 10. Dezember 2022 

2 
 

 
 
Denn aus dieser Zusage heraus entsteht meine Motivation hier und jetzt zu handeln!  
Daher kommt meine Kraft, trotz vieler Frustrationen, weiterzuarbeiten  
und ein Stückchen mitzuhelfen, dass das Gottesreich hier auf Erden Gestalt 
annimmt.  
Es ist für mich ein Anker, trotz aller Widrigkeiten zu wissen: Er hilft uns dabei! 
 
Wer´s glaubt wird selig! 
Manche werden mich belächeln, wenn ich sage: Es geht weiter! Und es wird auch 
ein gutes Ende haben können!  
In diesem Sinne warten wir ja auch im Advent auf Jesus Christus, dass er kommt! 
Wir gehen ihm entgegen, indem wir die Dinge tun, die notwendig sind, damit sein 
Reich bestehen kann. 
 
Wer´s glaubt wird selig! Sehr gerne! 
Ich wünsche Ihnen einen schönen Samstag und morgen einen schönen dritten 
Advent! 
 
Ihr 
Albrecht Bähr  
 


